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herausgeben,u .vorantenRedakteurRud.Eige
13Jahr ,Wien,Samstag6 .DecemberNo28.

Hauptvoranschlagpro1803.DerStadtrathatgesterndieBilanzu.Bedeckungfür
dasJahr1903beraten.NachdengefahrtenBeschlüssenstellensichdieselbenwiefolgt¬DasGesammterfordernisbeziffertsichmit R .141 .155700dieeigenenEinnahmenergeben 80362540 ,

dasdurchdieeigenenEinnahmennichtbedeckteVetorsionisa60793160soll bedecktwerden.
. )durchAnlagenmitdemGesammtbetragevon 3243760gerausderZinszulagefürallgemeineGemeinde,

geweckeimvorjährigenAusmaßevon3vonder
Mitzion d .264 .440x

stadtzuschlagvon25l .zul .f .Hauszinssteuer13040390
von30zu5pertigenSauerHauszinssteuerseineGebäude 164270fstädt.Zuschlagvon25zurl .f .Grundsteuer57 .830f .

stadtZuschlagvon27zurE.f .allgemeinen
Erwerbsteuerder1 .u .II .Classe 1728 .380städt.Zuschlagvon20zurE.f .allgemeinen

ErwerbsteuerderR.u .R.Klasse 18000
städt .Zuschlagvon27zurErwerbsteuer

vondenderöffentl.RechnungslegungunterworfenenUnternehmungen 4879070 .städt.Zuschlagvon25zuml .f .Rentensteuer282 .820xstädt.Zuschlagvon25%zurBesoldungs¬feüervonhöherenDienstbezugen 192060 .
städt.ZuschlagzurE.f .Verzehrungssteueru.zw.
sosiesämtlicheArtikeldesVerzehrungssteuer¬weisesmitAusnahmedesBieres4 ,145000l .in

Ausmaßevon100f die5 ,283000R.zusammenG,72800derkommunalenAbgabefürge¬brautegeistigeFlüssigkeiten 1 .1640derSchuldlageimvorjährigenAus¬maßevom4 t derZinskrone 1 17320derEinquartierungsunlageinAusmaße
wieimVorjahrevon10l .vonderZinskom¬247090

derVorspansunlageimbisherigenAusmaße
von30MfürjedesvorschauspflichtigePferd 1390

. )ausdem20MillionenKronenAnlehenzurBedie¬kungderzurverschiedeneZweckepro1903veranschlagtenKosten§ .385570. )ausdenÜberschüssenderEinquartierungsunlage
ReserzurBedeckungdesfürEinquartierungschepro¬1903veranschlagtenAbganges 38304zusammen

60 .826 .760EsergibtsichsonacheinÜberschußvon33600

WeihnachtstuentionenderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
TomolademKlostervomarmen
findees in Döhling400als
SubventionzurBeteilungammer
KinderzuWeihnachzeitbewilligt.
ZurVeranstaltungeinerChristbaum¬
feier impartVersorgungshaus
in Liesingwerdennacheinem
BerichtedesM.D .von400R

angewiesen .
Pensionierung.DerSattethat

nacheinemBerichtdesM .D.
denen des städtischen
ArztesDr .LeoWeißumVersetzung
indenbleibendenRuhestandFolge

gegeben .
NeueGenossenschafts-Kommissare .

AnStelledesdienstlichverhinderten
MagistratsSekretärsOttov .Regius
wurdealsGenossenschafts -Kommissär
derStädterGenossenschaftderMagi¬
stratsKonzigistDr.HeinrichWebel
als Genossenschafts-Komissärder
SiebmacherGenossenschaftderMagi¬
stratsKomissorChristianDorfinger
bestellt.

fürdiestädtischenSamlungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M.R .BrennderOriginal-Cartow
vonKarlRahts ,dieLiberschlecht
fürdiestädtischenSammlungenkauf¬liche .
FamilienPorträts desVaters

bar wurden um300
angekauft.

derVereinderBeamtenderStadt
WienveranstaltetamMontagden8 .d.
eineBesichtigungderstadtesu.
Elektrizitätswerke.DasKränzchen
diesesVereinesfindetamSamstag
den7 .Februar1903imKurslow
desStadtpartesstatt .



s
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AusbauderHaupthandelkanal,St.
ZeitelegteinderheutigenStadtrathung
daßgenerelleProjektfürdieFortsetzung
desrechtenHauptsammenkanalisvonder
StaatsbahnbrückezumDonauerund
fürdenDikerdeslinkenhauptsamel,
kannteunter demDonauten ,da
BerichterstatterstelltfolgendeAnträge.
ComissionfürVerkehrsanlagenindenist
zuersuchen,daßdieErsparungen,welchebei
AusführungderBewenHauptman
beiderseitsdesDonankanalsErdie
Lauerbrückeer .Superiorn,nachdem
ProgrammfürdieAusführungöffentliche
Verkehrsanlageninerzieltworden
sind ,undwelcherund2532000
betragen ,miteinemTeilbetragevon
482.800.zurHerstellungvonSa¬
nenBehufzwekmäßigeAusge¬tungderbisherhergestelltenKanalstrecken
undmiteinemTeilbetragevon2100.rt .
zurFortsetzungdesrechtsseitigenHauptsam¬
melantesvonseinemgegenwärtigen
punkte nächst der Stadt
auf ca 1000 m Längewir
verwendetwerdendürfen .Dasvom
StadtbaumvorgelegtegenerellePro¬
fürdieFortsetzungdesrechtenHanger
mellantesvonderStaatsbahnbrücke
biszumDonaukannundfürdenRitter¬
deslinkeHauptsammenkanalsunter¬
demDonatimwirdgenehmigt .
dieRemissionfürVerkehrsanlegen,in
denist weiterzuersuchen,esden
wasserrechtlichenConsensfürdieobenange¬
führenTeilstreckenzuerwerken,sodaßdie
ArbeitenamJahre1813in Angriffgenom¬
menkönnen.DerMagistratderBe¬
auftragt ,mitgrößterBeschleunigung
mit der SachenGesellschaftaber
die näherenRealitätenderDurch¬
Führungdes Sammelnan
unterdemBahnetenächstderSa¬
lauertricke zuverhandeln

D.R.silbernerbeantragthiezu,den
Magistratseizubeauftragen,überdie
VerwertungderStoffeaufeinem
PlätzevorderProjektiertenAus¬
stille Studien zumachen
undVorschlägezuerstatten.

DieAntragedesBerichterstatterswerden
mitdemZusatzantragGottbauerzumBe¬
schlußeerhoben.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rathattindernächstenWocheam
Dienstag,Mittwoch,Donnerstagu.
Freitag5UhrnachmittagsSitzungen
ab .DieselbensindalsNachtsitzungen
in Aussichtgenommen.AufderTages.
ordnungstehennebst7kleinerenSchalendieBeendigungderDebatte
überdenMuseumsbau ,derhaupt¬
rechnungsabschlußu .derHauptvoran¬
schlag.DerSadtrathaltDienstagMitwoch,
Donnerstagu .FreitagzehnUhrvormittags
Sitzungenab .

Stiftung.DieInteressenderTheresin¬
Weihnachts-Stiftungpro1902imBetrage
von 2396gelangen am24 .§ .in
teilbetragen,von10bis30Kronenan¬
hilfsbedürftigeBewohnerdesBezirkes
Verbenzur VerteilungdenVorange¬
nerdenhilfsbedürftigenBewohnern
des7 .BezirkeshabeninersterLinie
StaatsangehörigedeutscherNationalität
u .inzweiterEineAlleohneUnterschied
welcheKinderzuerhaltenhabenoder
denArbeiterstandeangehören.Mündliche
oderschriftlicheAnsuchensindbislängstens
20 .December. J .beimVorsteherdes
I .Bezirkeszustellen,welcherdiePer¬

solvierungderStiftungvernimmt.
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